
Protokoll der ZUM-Mitgliederversammlung am 14. und 15. November 2009
 im DBB-Forum Königswinter

Samstag, 14. November 2009

13.20 Uhr Herr Dr. Karl-Friedrich Fischbach, 1. Vorsitzender, begrüßt die Anwesenden und gibt eine 
Bilanz der bisherigen Entwicklung und der vielfältigen Aktivitäten und Initiativen der Zentrale für Un-
terrichtsmedien im Internet (www.zum.de e.V.).

13.45 Uhr Bericht des Kassenwarts Dr. Klaus Dautel über die Ausgaben und Einnahmen der ZUM 
im laufenden Jahr.

14.10 Uhr Die Teilnehmer stellen sich und ihre Aktivitäten auf ZUM.DE vor

14.50 Uhr Martin Leupold stellt sein Projekt „Grundschüler im Internet“ vor, das im Rahmen der Initi-
ative „Kinder im Netz“ von der Bundesregierung gefördert wird. 

15.55 Uhr Weitere Tätigkeitsfelder und Projekte der ZUM werden von Herrn J. Leupold und R. Ro-
seeu unter dem Stich wort „Kultur der individuellen Förderung“ vorgestellt.

16.05 Uhr Herr Michaelis, Journalist und mitverantwortlich für das Gütesiegel „Clever“, eröffnet den 
Anwesenden Vorschläge, wie insbesondre der „Clever“ sein in sieben Jahren erworbenes Standing 
zum Vorteile der ZUM einsetzen kann. Hierfür wird eine mögliche Kooperation mit dem Lernsoftwa-
re-Verlag Globell vorgestellt. Im Rahmen der Lehrer-Edition „Schule total“ könnte die ZUM beratend 
wirken und eine Umsatzbeteiligung erhalten. Die Diskussion über diesen Vorschlag war sehr kontro-
vers und es wurde eine Verschiebung der endgültigen Abstimmung auf den nächsten Tag vereinbart.

17.15 Uhr Diskussion über die Weiterführung der ZUM-Unity. Hier ging es vor allem darum, welche 
Maßnahmen zur weiteren Aktivierung und Belebung der Unity ergriffen werden sollen.Konsens be-
stand darin, dass die Unity weiterlaufen soll. Die Entwicklung der Unity soll auf der nächsten Mitglie-
dertreffen im November 2010 erneut ein Tagesordnungspunkt sein.

18.20 Uhr Kurzbericht über die Situation im ZUM-Wiki, die sich sehr positiv gestaltet.

Abendessen

20.00 Uhr Karl-Friedrich Fischbach erklärt, warum er von seinem Posten als Vorstandsmitglied zu-
rücktritt mit dem Hinweis auf einen wünschenswerten Generationswechsel in der ZUM-Führung. 
Mögliche personelle Alternativen werden angesprochen und angefragt.

Sonntag, 15. November 2009

8.45 Uhr Die ,Säulen der ZUM‘ werden vorgestellt und weitere Initiativen und Vorschläge diskutiert: 
• Robert Roseeu stellt sein Konzept der „Digitalen Schultasche“ vor, bei dem Unterrichtsmaterial 

und damit verbundene Lernprozesse mittels eines USB-Sticks einsetzbar gemacht werden. Für die 
Geografie existieren hierfür schon fertige Materialpakete, die dann in einem Download-Bereich der 
ZUM zur Verfügung gestellt werden können.

• Der Stellenwert der Diskussionsforen und deren weitere Pflege wurde angesprochen und der Vor-
schlag gemacht, die Lehrerforen in die ZUM-Unity zu verlagern. Über die Schülerforen wird noch 
zu entscheiden sein. 

• Herr Jansen stellt die Beta-Version der Schul-Homepage Nettetal vor als Beispiel für schulisches 
Community-Building.



• Herr Burgermeister stellt Neuerungen im ZUM-Wiki vor, unter anderem Möglichkeiten zum Pro-
grammieren in Java, zur Erstellung von Quizzen, Memories, Kreuzworträtseln. 

• Im Anschluss wurde auf das ZUM-Wiki-Seminar in Frankfurt vom 12.-14. März 2010.
• Karl Kirst stellt Neuerungen in der ZUM-Family vor.
• Frau Fischbach berichtet von ZUM-buch und dem Amazon-Shop der ZUM.
• Herr Mondwurf präsentiert Verbesserungen in den ZUM-Schach-Modulen.

10.30 Uhr Der alte Vorstand und der Kassenwart werden nach vorausgegangener Kassenprüfung 
durch die Herren Welz und Ludwig entlastet.

10.50 Uhr Der neue Vorstand wird satzungsgemäß und jeweils einstimmig gewählt. Der neue 
Vorstand besteht somit aus den folgenden Personen:
- 1. Vorsitzender: Karl Kirst
- Kassenwart, Klaus Dautel
- Stellvertretende Vorsitzende: Maria Eirich, Uwe Kohnle und Mandy Schütze

11.00 Uhr Herr Kohnle fürt Neuerung in den Lernmodulen vor. Diese können nun über eine Zeile Ja-
vaScript in jede Webseite (vornehmlich Schulwebseite) eingebunden werden.

11.30 Uhr Es folgen Überlegungen zur „Digitalen Schultasche“ auf USB-Stick: Soll die ZUM solche 
fertigen USB-Sticks  verkaufen, verschenken oder die Inhalte auf ihren Servern zum Download be-
reitstellen? Herr Kohne, Herr Roseeu und Herr Michaelis wollen sich über eine mögliche Vermark-
tung Gedanken machen.

11.45 Uhr Wiederaufnahme des Kooperationsvorschlage mit Globell. Eine neue Abstimmung ergibt 
mit 16 Ja-, 0 Nein-Stimmen und 7 Enthaltungen folgenden Beschluss: Der neue Vorstand wird be-
auftragt, mit Herrn Michaelis über mögliche Kooperationen mit der Firma Globell zu verhandeln.

12.05 Wünsche an den Vorstand und die ZUM-Autoren werden gesammelt, u.a.
Auf der Startseite möge öfter auf Neues hingewiesen werden.
Ein regelmäßiger Newsletter soll für mehr Öffentlichkeitsarbeit sorgen.

12.30 Uhr Der neue Vorstand dankt dem alten Vorstand und insbesondere dem scheidenden 1. Vor-
sitzenden für seine langjährige und richtungsweisende Tätigkeit für ZUM.DE und hofft, auch weiter-
hin in wichtigen Fragen unterstützt und beraten zu werden.

Tübingen, den 19. November 2009
Protokollant: Klaus Dautel


